
Besprechungen
Einsichten“. Es 1St selbstverständlich, daß überall terial Zut übersetzt un MI1t zuverlässigen
das Konzil un dessen ökumenische Aufgabe Quellennachweisen versehen aut N:
1m Vordergrund stehen. Die Beiträge STLammMeEN Raum eisammen en

Ämmann S]jedoch mi1t eıner Ausnahme AUS den Jahren
VOL Konzilsbeginn. S1e gehen Iso autf die VOT-

konziliare Problematık e1n, hne die Anregun- PIPES, Richard: Die yrussısche Intelligentsia.
SCch und Ergebnisse der Konzilsdiskussionen Stuttgart: Kohlhammer 1962 230 Br 200celbst berücksichtigen. Seibel SJ Dieses Gemeinschaftswerk me1st jJüngerer 1n

Amerika ebender utoren kennt die russische
„Intelligentsia“ doppelten Vorzeichen.
Mıt den heutigen Sowjetrussen 1St iıhnen die
„Intelligentsia“ einmal die Schicht der eistes-

Kommunısmus arbeiter 1mM Gegensatz ZuUr Gruppe der Hand-
arbeiter. Von dieser Schicht handelt das Bu:

Dokumente Zu ÖOstrecht. Der Wars.  Aauer ber nicht. Die Verfasser beschäftigen sich tast
ausschliefßlich m1t den Anschauungen einer AaUusPakt. Dokumentensammlung hrsg. VO  3 Boriıs

MEISSNER. 203 Br 16,80 Der Rat für den verschiedenen herkömmlichen russıschen
Ständen gebildeten nıcht sehr zahlreichen Grup-gegenseıitige Wirtschaftshilfe (COMECON),

hrsg. VO  3 Alexander USCHAKOW. 199 Br PC, deren Angehörige sich vermoöge größerer
Einsichten \ 16}  - ihren Standesgenossen abheben.16,80 Ööln Ver1a_g Wiıssenschaft un: Politik

1962 S1e leben 1im Wiıderspruch den bei ihnen
herrschenden Anschauungen das Leben VO  - 1N-Dıie beiden vorliegenden Bände enthalten

WAar Eersti 1m dritten Teil, ber doch als wich- nerstaatlichen Emigranten. Sıe werden VOT allem
1n der 7zweıten Hälftfte des etzten Jahrhundertstigsten Beıitrag eine anscheinend vollständige

„Dokumentensammlung“ zum Thema des Je= aut Grund ben des gehobenen Bildungsstandes
der meisten ihrer Mitglieder die „Intelligenten“weiligen Buches, sodann eiıne wohl Aaus praktı-

schen Gründen „die Spitze gestellte“ dar- der die „Intelligentsia“ ZENANNT, Und dieser
Name iSt iıhnen geblieben. Sıe haben Iso nıchtsstellende Bearbeitung der Dokumente celbst

un! eın nach „Büchern“ und „Aufsätzen“ mC mMI1t den relig1ösen Sonderlehren der Slawophi-
teıiltes Lıteraturverzeichnis. S1e stellen Iso eıne len LUnN. Ganz 1m Gegensatz diesen sınd
VO  z} Fachleuten verarbeitete Materialsammlung die meısten VO  - ihnen Feinde der Orthodoxıie.
ZUuUr Kenntnıiıs der ıcht NUur für die Politik, SOM - Etwas weitgreifend rechnet.. eben ihrer
ern auch tür die Geisteshaltung des OSTEUTO- revolutionären Gesinnung eın Autsatz des Bu-
päıschen Staatenblocks wichtigsten Vertrags- ches auch die „Dekabristen“ VO': Jahr 1825 ZUrF:

werke dar. Damıt werden S1e tür Gelehrte un: „Intelligentsia“. Sehr anregend betont eın
für einıgermaßen ertahrene Kenner der Politik derer Beıitrag, dafß gerade die unvollkommenen
und der kommunistischen „Geisteswissenschaft“ Reformen der zarıstischen Regierung und die

einer csehr nützlichen Studienhilte. Dıie Do- immer wiıieder nachfolgende sichtbare Einschrän-
kumente erlauben dem Leser, der sıch dies —_ kung der gemachten Zugeständnisse diese 1N-
ut, siıch eın eigenes Urteil bilden, das HELE Opposıtion gefördert.  abe.
ann Hand der zusammentfassenden Das Eigentümliche dem Buch 1St aber, daß
fangreichen Eıinleitung nachprüfen kann die ert. auch 1m heutigen Sowjetstaat ıne

Eıne auf die Rechtsfrage eingehende achliche olch widersprüchliche Geisteshaltung feststellen
Besprechung VOFTr allem der einleitenden Ab- und da{iß S1e deren Außerungen aufzeigen. Dies
schnitte der beiden VO: „Seminar für Politik, 1St auffallender, als auch auswärtige Be-
Gesellschaft un: echt Usteuropas” der Uni1- obachter der £rühen Jahrzehnte der Bolsche-
Versität 1e1 un! der „Studiengruppe für ÖOst- wistenherrschaft immer wieder betont hatten,
recht“ 1n Hamburg herausgegebenen Bände dafß das russische olk die Errungenschaften
gehört 1n eiıne Juristische Fachzeitschrift. Dıie des SowJetstaats SanzZ bewußt als seine eigenen
Bücher dürften ber auch für politisch der ansah.
historisch interessierte Gebildete un für Stu- Das Buch versucht diese sich gestellte Aut-
denten dieser Wissenschaften VO  3 nıcht ger1n- yabe in folgenden Autsätzen lösen: Die
gem Nutzen seın. Selten wiırd iINnan viel Ma- Struktur der sow jetischen Intelligentsia, Das
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